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Deutſches Reich
Die Reichstagsſitzung

g Berlin 12 Jau Fernſprechbericht Gegen allgemeines
Erwarien verlief auch die heutige Berathung der Tabakſteuer
vorlage höchſt langweilig und vor ſchwach beſetztem Hauſe Die
matten Entgegnungen des badiſchen Bundesbevollmächtigtenvon Ja e en nenden eine fehr geſchickte und ſachliche Er

widernug ſeitens des Abg Freſe Freiſ Vergg Der elſäſſiſche
Untexſtagtsſekretär von Sch raunt ſuchte den Nachweis zu führen
daß durch dieſe Steuer der Konſum keine Beeinträchtigung er
fahren werde Mit einzelnen Modifikationen will die Mehrheit
der Konſervativen für welche der Abgeordnete Geſcher
ſprach der Vorlage zuſtimmen Hinſichtlich der Agitation
gegen dieſelbe verſtieg ſich Geſcher zu der Behauptung daß die
Agitation des Bundes der Landwirthe ein ſchwächlicher Waiſen
knabe gegenüber dem Anſturm der Tabaksintereſſenten ſei Die
leidenſchaftliche Rede des Sozialdemokraten Meiſter zog dieſem
mehrere Ordnungsrufe zu Nach einigen perſönlichen Bemerkungen
veriagte ſich das Haus auf morgen wo größere Reden
Miäquel s Richters und Hammerſtein s erwartet werden
Letzterer nimmt gegen die Vorlage Stellung

Telegramm Jm Seniorenkonvent des Reichstages wurde
heute beſchloſſen die Tabakſtenervorlage derjenigen Koinmiſſion
zu überweiſen die mit der Vorberathung der Börfenſtenervorlage
beauftragt iſt

Deutſcher Handelstag
Berlin 12 Jan Der Handelstag wurde heute er

öffnet Staatsminiſter v Boetticher begrüßte den Handels
tag mit einer längern Anſprache in welcher er u a auch auf
die Erfolge der deutſchen Induſtrie auf der Weltausfſtellung

inwies und verſicherte daß die Regierung an der jetzigen
ndels und feſthalten werde Der Antrag be

ch der neuen Reichsſteuergeſetze welcher den Handels
tag beſchäftigen wird hat folgenden Wortlaut

Die egentwire welche dem Reichstage behufs Aenderung
veſtehender bezw Einführung neuer indirekter Steuern vor
liegen verfolgen in noch weiterem Umfange als bisher bei
ähnlichen her das Prinzip die einzelnen geſchäftlichen

tigkeitsakte der Handel und Gewerbetreibenden zum Gegen
ſtande der Beſtenerung zu machen und hierbei den letzteren di
Verantwortung für die richtige Bemeſſung der Steuer auf

bürden eine Verantwortung welche vielfach um ſo ſchwieriger
ſt als das erwähnte Prinzip nur bei Anwendung höchſt kom

plizirter Beſtimmungen durchführbar erſcheint Daraus ergiebt
die weitere Konſequenz daß die kaufmänniſchen und gewerb
lichen Betriebe einem ſelbſt in die Privatwirthſchaſten
eindringenden Syſteme von Kont rollen unterworfen werden
Dieſe Kontrollen führen nicht allein zu einer wirthſchaftlich
nachtheiligen Einengung Behinderung und Störung

von Handel und Gewerbe ſondern ſie kränken auch den Ge
ſchäftstreibenden durch die Ausnahmebeſtimmungen
welche man über ihn verhängt und gefährden ſeine Standes
ehre durch harte in ihren Vorausſetzungen unklare und dem
Wechſel in der Anwendung unterliegende emg
Eine weitgreifende Unzufriedenheit in den Kreiſen der Be
theiligten wird eine ungausbleibliche Folge ſein Ohne auf die
einzelnen von den Jntereſſenten hervorgehobene Bedenken ein

Von den Jndianern am Niagara
In der Phantaſie vieler meiner Leſer werden die Begriffe

Urwälder und Prairien Nordamerikas noch immer mit Roth
hänten und jagenden Jndianern im Kriegsſchmucke ziemlich
identiſch ſein Jſt doch zumeiſt das erſte was wir mit
Intereſſe und Eifer über die Gebiete an den n Seen
leſen eine der Jndianergeſchichten die mik ſo viel Begeiſterung
für die bedrängten heldenmüthigen Rothhäute verſchlungen
werden daß wir die fortſchreitende Kulturarbeit der Bleich
geſichter nicht ſelten als unrechtmäßigen Eingriff verurtheilen

Die nördlichen Gebiete des Staates New York waren es
in denen gerade die heldenmüthigſten Jndianerſtämme ihre
Wigwams anfgeſchlagen hatten und unwillkürltch ſchaut der
moderne Reiſende noch immer nach den intereſſanten Roth
häuten aus die in den Abbildungen und Reklamen der Reiſe
handbücher noch immer figuriren namentlich als Piloten durch
die Stromſchunellen des St LorenzStromes 2c g
Leider ſind in dem ganzen Oſten der Vereinigten Staaten

die Indianer ſo gut wie ausgeſtorben man hält die Erinnerun
an ſie noch in allen möglichen Namen feſt ſetzt ihnen Denkmäler oder benutzt in New York lebensgroße Jndianerfiguren

als Reklame für Tabaksläden aber wilde Jndianer kennen die
NeuEnglandStgaten nicht mehr

Die wenigen Ueberreſte die noch vorhanden ſind hat man
in ſog Reſervationen verwieſen und ſie hier zu brauchbaren
Mitarbeitern an der modernen Kultur zu machew geſucht

Da im Niagaragebiete noch eine ſolche JndianerReſervation
vorhanden iſt und ein liebenswürdiger Deutſcher den ich dort
kennen lernte ſich erbot mich in ſeinem Wagen hinauszufahren ſo entſchloß ich mich gern mit ihm ricſen Ausflug

machen um einmal zahme Indianer zu ſehen d h
olche die zu friedlichem Leben gezwungen ſich als Ackerbaner

ernähren und es längſt aufgegeben haben mit dem Tomahawk
und der h in der nd jagend durch die Wälder zu
ſchleichen und ihre Feinde zu er

Die Reſervation umfaßt etwa Acker oder 2400 Hektar
des ſchönſten fruchtbarſten Bodens Seit 1780 iſt hier ein
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags ein

ſonſt zweimal täglich

zugehen nach welchen die vorgelegten Geſetzentwürfe mindeſtens
einer weitgehenden Aenderung bedürftig erſcheinen erklärt der
Deutſche Handelstag daß er aus den voraugeführten Gründen
von ſämmtlichen in re ſtehenden Geſetz Ent
würfen eine Benachtheiligung der wirtbhſchaft
lichen Thätigkeit und demzufolge eine Minderung der
Leiſtungs und Steuerfähigkeit der Nation befürchten muß

Nationaldenkmal für den Fürſten Bismarck
Berlin 12 Jan Telegramm Der geſchäftsführende

Ausſchuß des Centralkomitees zur Errichtung eines National
denkmals für den Fürſten Bismarck tagte heute vor
mittag im Reichstagsgebäude unter Vorſitz des Landesdirektors
von Levetzow Der Kaſſenbericht wurde vorgelegt daraus
ergiebt ſich daß am 31 Dez 1893 1,256,700 M in drei

Verfügung ſtanden Der Ausſchuß trat ſodann der Platz
frage näher ohne indeß eine beſtimmte Entſcheidung zu
treffen es wurde vielmehr ein Subkomitee ernannt mit dem
Auftrage dieſe Frage eingehend zu prüfen und in einer für
den Monat April in Ausſicht genommenen Sitzung des Cen
tralkomitees beſtimmte Vorſchläge zu machen

Die ſozialen Verſicherungsgeſetze
Jn der Nat Lib Korr, finden wir folgende Betrachtung

Die Reichstags verhandlung über das Jnvalidi
täts und Alkersverſicherungsgeſetz kann als eine
glänzende Rechtfertigung dieſer arbeiterfreundlichen Geſetz
gebung betrachtet werden Gegen die Grundlagen derſelben
kämpftken eigentlich nur noch die freiſinnigen Redner an Aus
allen anderen Parteien wurde zwar die Reviſionsbedürftigkeit
anerkannt und auf mannigfache vielleicht vermeidbare Be
läſtigungen hingewieſen gegen eine prinzipielle Aenderung oder
gar vollſtändige Aufhebung des Geſetzes wurde aber doch faſt
allſeitige Verwahrung eingelegt auch von konſervativer Seitefür die landwirthſchaftlichen Arbeiter Die äußeren Be

läſtigungen über die im Grunde mehr geklagt wird als über
die auferlegten materiellen Leiſtungen können und werden noch
gemildert werden mit der Zeit werden ſie auch durch die

allmälige Eingewöhnung immer leichter ertragen und mandarf nicht überſehen daß nang gemäß die Laſten am Anfan

immer rund den werden als die Wohl die ſiu ehe einem bnur in einem beſchränkten Umfang zeigen können
Die Stimmung im Volke iſt trotz vielfacher agitatoriſcher
Uebertreibung und Jrreleitung dieſem Geſetz gegenüber nicht
ungünſtig Vielleicht der ſtärkſte Beweis für die Wohlthätig
keit dieſer menſchenfreundlichen ArbeiterverſicherungsGeſeiz
gebung iſt die immer entſchiedener hervortretende Zuſtimmung
der Sozialdemokraten Dieſe Partei nimmt alles was
ihr zur Verſöhnung der Klaſſengegenſätze in der heutigen
Staatsordnung und von der bürgerlichen Geſellſchaft geboten
wird mit Mißtrauen und offener Abneigung entgegen ſie hat
ja ein Parteiintereſſe daran in den Arbeiterkreiſen keinerlei
Befriedigung über die heutigen Zuſtände oder die Hoffnung
aufkommen zu laſſen daß auch in der beſtehenden Welt
ordnung für die Unterdrückten irgend etwas zu erreichen ſei
Sie hat auch gegen dieſe ganze Geſetzgebung bei ihrem Ent

Stamm ſich in den hundert Jahren faſt nicht vermehrt und
nicht vermindert ſeine Zahl bleibt auf etwa 450 ſtehen Mit
benachbarten Stämmen kommt er noch regelmäßig zuſammen
um einzelne Stammesangelegenheiten namentlich die Wahl der
Häuptlinge zu ordnen Die Hälfte von ihnen glaubt noch an
Manitou und betet noch zu dem großen Geiſte daß er ſie in
ſeine ewigen Jagdgründe aufnehmen möge Die andere Hälfte
iſt chriſtlich aber in zwei Kirchen getheilt eine presbyterianiſche
und eine baptiſtiſche wenn ich nicht irre

Wir fuhren alſo mit unſerem leichten Einſpänner in flottem
Tempo los zuerſt durch die weitläufig und meiſt noch zerſtreut
ſtehenden Häuſer der ſich ſchnell entwickelnden NiagargCity
dann durch ſchönes fruchtbares Land das aber meiſt recht
ſchlecht bewirthſchaftet war und namentlich nahe der Stadt
ſehr viel wüſt lag oft nicht einmal als Weideland benutzt

Der Grund war der daß der größte Theil des Landes in
Erwartung des großen Aufſchwunges der dem Bau des Tunnels
folgen ſoll in die Hände von Spekulanten übergegangen iſt
und nun wüſt liegt da auffallenderweiſe die Amerikaner ſich
ſehr ſchwer zu entſchließen ſcheinen kleine Parzellen Landes zu

g pachten und mit Kartoffeln oder Gemüſe zu bebauen Nür
die Deutſchen deren Frauen zur Feld und Gartenarbeit noch
Luſt und Neigung haben ſind bereit dazu aber die Pacht iſt
er und wird deshalb meiſt von den Grundeigenthümern

erſchmäht
So bleibt viel fruchtbares bequem gelegenes Land un

benützt auch ein Beweis dafür wie wenig Werth in dieſem
Lande der hohen Löhne l Nebenverdienſt gelegt wird der
hier ſo leicht zu erwerben wäre Aber die Frau zur Feldarbeit
anzuhalten hält der Yankee für eine Schande und er ſelbſt
denkt nicht daran bei den billigen Preiſen von Gemüſe und
Obſt einen Garten zu kultiviren weil ihm die Freude am
Wachſen und Gedeihen ſeiner Kulturen abzugehen ſcheint

Je weiter wir uns aus dieſem Spekulationsringe des Waſſer
falles entfernten um ſo beſſer wurden die Farmen Schöne
Obſtpflanzungen mit prachtvollen geſunden Apfelbäumen große

ga wurden ſichtbar Gute Farmhäuſer ſchöne
r und mit prächtigen Rindern erfreuten das Auge

So ging es wohl etwa 12 Kllometer auf guten weil trockenen
Landwegen bis mich mein Begleiter aufmerkſam machte und
meinte die Jndianer Farmen ſeien doch zu kennen ſie ſeien

viel ubte nie
waren kaum anders wenn auch weniger ſauber gehalten

prozentiger dentſcher Reichsanleihe und 8503 M baar zur

ſtehen geſtimmt Und nun verwahrt ſie ſich faſt noch ent
ſchiedener als andere Parteien gegen jedes Rütteln an den
Grundlagen eben dieſer Geſetzgebung Jn dieſer faſt wider
willigen und widerſtrebenden Zuſtimmung liegt eine bedeutſame
Anerkennung daß hier etwas von hoher Bedeutung für das
Wohl der Arbeiterklaſſen geſchehen iſt

Neue Staffeltarife
Telegramm Nach Beſchluß des königlichen Staats

miniſternims werden die bisherigen Ausnahmeſtaffel
tarife für Rohkaliſalze auf größere Entfernungen
weiter ermäßigt und auf einen für den landwirthſchaftlichen
Verbrauch neu eingeführten konzentrirten Kalidünger eingeführt
Auch wird ein neuer ermäßigter Staffeltarif für Dünger
kalk Solenit Gyps und Kreide eingeführt werden

Handelskammer Reformen
Telegramm Der Handelsminiſter hat die Handelskammern

zur Begutachtung einer Abänderung des Handelskammergeſetzes
behufs Anpaſſung deſſelben an die neuen Geſetze über die
Gewerbeſteuer und die Kommunalſteuern aufgefordert

Verſchiedene Mittheilungen
Das Reichs Verſicherungsamt iſt damit beſchäftigt

ſeinen dem Reichskanzler zu erſtattenden Geſchäfts bericht für
das Jahr 1893 zuſammenzuſtellen Der Bericht wird ſich
auf die Unfall ſowie Jnvaliditäts und Altersverſicherung er

Wer Er dürfte auch wieder dem Reichstage vorgelegt
werden

Telegramm Der Beſchluß der berliner Stadt
verordneten Verſammlung in Sachen der Ver
breiterung der Königſtraße erhält in der Nordd A Z
eine offiziöſe Quittung Es wird do prophezeit daß
11 Januar 1894 auf lange Zeit hinaus für die berliner Verkehrs
entwickelung ein Tag von Bedeutung bleiben werde und in nicht
mißzuverſtehender Weiſe wird angeführt daß gerade geſtern ein
Schreiben des Kaiſers zur Kenntniß der Verſammlung gelangte
in dem der Monarch den ſtädtiſchen Behörden ſeine Anerkennung
ausſpricht für die aufopfernden Arbeiten mit denen ſie den ſtetig
wachſenden Anforderungen der Neuzeit auf dem Gebiete des Ver
kehrs gerecht zu werden beſtrebt ſeien Es handelt ſich hier um
einen Satz aus dem Dankſchreiben des Kaiſers auf die Neujahrs
alückwünſche der Stadtverordneten

Zu den Einrichtungen welche die Direktion der würtem
bergiſchen Staatsbahnen im Intereſſe des reiſenden
Publikums eingeführt hat gehört auch die Ausgabe von Fahr
ſcheinbüchern für 30 Fahrten innerhalb eines Jahres

ſchen zwei beſtimmten Stationen für alle drei Wagen
klaſſen der gewöhnlichen Perſonenzüge oder der Schnellzüge
Die Giltigkeitsdauer von einem Jahre wird vom Tage der Aus
ſtellung an gerechnet und kann mit jedem beliebigen Tage be
ginnen Es wird eine Ermäßigung von einem Drittel an dem
dreißigfachen Betrage des Preiſes einer gewöhnlichen einfachen
Fahrkarte für die betreffende Strecke Wagenklaſſe und Zuggattung
gewährt Für Kinder von vier bis zehn Jahren werden Fahr
ſcheinbücher zum halben Preiſe ausgegeben Die Fahrſchein
bücher ſind benutzbar für die darauf angegebene Perſon für
deren FamilienAngehörige die mit ihr in häuslicher Gemein
ſchaft zufammenlebenden ſonſtigen Perſonen die Dienſtboten und
das Geſchäftsperſonal mit oder ohne Vegleitung des Abonnenten

Hie und da tauchte wohl mal ein altes Blockhaus mit kleinen
Fenſteröffnungen auf aus denen ein ſonnenverbranntes Geſicht
herausſchaute aber die all die einzelſtehenden Gehöfte um
gebenden Felder und Obſtgärten waren kaum ſchlechter als die
früher geſehenen und die wenigen Menſchen die von der Straße
aus ſichtbar waren ſahen in ihrer europäiſchen Kleidung genau
aus wie andere Menſchen und ich mußte mehr als einmal
fragen ſind das denn wirklich Jndianer

Jn gewiſſer Beziehnng war ich enttäuſcht keine Lederzelte
keine buntbemalten federgeſchmückten Rothhäute zu finden
hatte mir unſere Rothen Brüder ihr Leben und Wohnen d
anders vorgeſtellt ſöhnte mich aber bald mit dem Gedanken
aus als ich ſah was für fleißige friedliche brave Landleute
zum Theil aus den wilden Söhnen des Urwaldes geworden
waren

Freilich gab es auch hier gute und ſchlechte Wirthe Arme
und Reiche obwohl der ganze Stamm als eine große Familie
betrachtet wird Elende Blockhäuſer mit ſchlecht gehaltenen
Feldern und zerlumpten Kindern wechſeln ab mit ſtattlichen
Farmhöfen vor denen ſchöne Blumenbeete gepflegt wurden
deren Scheunen voll waren von Getreide und auf deren Höfen
Säe und Mähmaſchinen gute Pflüge und Wagen andeuteten
daß ihre Beſitzer ſich längſt die Vortheile der modernen Land
wirthſchaft zu eigen gemacht hatten

Unter dem Vorwande unſer Pferd tränken zu wollen gingen
wir in eins der unſcheinbaren Blockhäuſer

Eine junge Jndianerin in ſauberem weißbunten Kattunkleide
mit lang herabhängendem kohlſchwarzen Mozartzopf und
dunkeln ängſtlich blickenden Augen ein etwa ſechsjähri
Töchterchen neben ſich trat uns fragend entgegen und reichte
meinem Begleiter auf ſeine Bitte ſtumm einen Waſſereimer
indem ſie auf den nahen Brunnen deutete

Als ich ihr nachher meinen Wunſch ausdrückte als Fremder
der nie Jndianer geſehen aber viel Gutes von ihnen gehört
und geleſen das Jnnere des Hauſes zu bat ſie uns
freundlich einzutreten und als aus dem nebenliegenden Schlaf
zimmer Kindergeſchrei ertönte lief ſie ſchnell hin und kam mit
einem reizenden blaſſen ſchwarzäugigen Weſen von 5 Wochen
wieder zurück das ſehr nett und ſauber in eine Art von Stech
kiſſen gehüllt war und das ſie mir glückſelig in den Arm
legte da ich ſicher noch kein Indian baby getragen hätte

Das Wohnzimmer in das man gleich von außen eintrat
war groß und ſauber ein mächtiger eiſerner Kochherd neueſter
Art ſtand in der Milie gute polirte Stühle und Tiſche waren



Die auf den preußiſchen Staatsbahnen ausgegebenen Zeitkarken
Abonnements Billets für einen bis zwölf Monate gewähren

nur dann einen Vortheil wenn ſie täglich benußt werden Bei
einer wöchentlich unr zwei oder dreimaligen Fahrt ſtellt ſichder Preis einer Rückfahrkarte billiger auch können dieſelben
nur von einer und derſelben Perſon benutzt werden Hoffentlich
werden die preußiſchen Staatsbahnen dem löblichen Beiſpiele
der ne e bald folgen und dem reiſendenPublikum gleiche Annehmlichkeiten gewähren

Nach den bisherigen Meldungen über die am Donnerstag in
Neuſtadt Oberſchleſien infolge Mandatsniederlegung des bis
herigen Vertreters veranlaßte Reichstagswahl wurde der
Centrumskandidat Gutsbeſitzer Deloch mit großer Mehrheit
gewählt

Das Aktionskomitee der berliner ZeitſchriftenVer
leger unterſtützt von andern Vereinen für die Jntereſſen der
Schrifiſteller der Papier und Buchdruckerinduſtrie hat jetzt eine
Petition an den Reichstag um Ablehnung des Antrages
Gröber auf Beſchränkung des Colportage Buch
handels erlaſſen Die Petition berechnet den aus der An
nahme des Centrumsantrags zu befürchtenden Schaden für den
Buchhandel und die damit zuſammenhängenden Jnduſtrien auf
120 Millionen Mark und ſieht eine Brotloswerdung von 50,000
Perſonen voraus
e

Jtalien
Vom Aufſtande

Rom 12 Jan Telegramm 21 Abgeordnete der
äußerſten Linken beſch 3 geſtern ein Manifeſt an das
Land zu richten und die Aufmerkſamkeit des Abgeordneten
hauſes auf die Verhaftung Defelice s zu lenken um die
parlamentariſchen Vorrechte zu ſchützen

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Soeben iſt eine Volksausgabe von Fr Hebbel s be

deutendſter Bühnendichtung Die Nibelungen erſchienen
Preis 75 Pf Halle O Hendel Da von der dramatiſchen

Trilogie heute abend die erſten beiden Theile im Stadttheater
aufgeführt werden ſo dürfte Vielen dieſer Hinweis erwünſcht ſein
Eine ausführlichere Beſprechung der ſoeben im gleichen Verlage
erſchienenen Ausgewählten Werke Fr Hebbel s, die Gedichte
S raten und Erzählungen enthaltend bringen wir an anderer

telle
Dem Haxzverein für Geſchichts und Alterthumskunde in

Braunſchweig hat die preußiſche Regierung eine namhafte
Summe für Ausgrabungen auf der Roßtrappe bewilligt
Der Verein plant die Herausgabe eines Werkes über Bau und
Kunſtdenkmäler des Harzes ſowie Fortführung des Urkunden
buches der Stadt Goslar von dem der erſte Band kürzlich
erſchien

Gerichtsver handlungen
Halke 13 Jan Amtsverbrechen und Amtsvergeben

Jn geſtriger Schwurgerichtsſitzung wurde gegen 4 frühere Brief
träger verhandelt wegen Hinterziehung von Zeitungsbeſtellgeldern
Die Angeklagten ſind jetzt der Arbeiter Anguſt Henze 48 Jahre
alt der Schuhmacher Hermann Schmeil 36 Jahre alt der
Schuhmacher Heinrich Schuld t 46 Jahre alt und der Arbeiter
Karl Kurtz 49 Jahre alt ſämmtlich früher Landbriefträger in
Zörbig und bisher unbeſtraft Kurtz iſt zuletzt in ſeiner Stellung
als Landbriefträger in Halle wohnhaft geweſen Die Hinter
ziehung beſtand darin daß die Genanulen von dem Buchdruckerei
beſitzer Guſtav Huſter in Zörbig den Zörbiger Boten entnahmen
und an Kunden in ihren Beſtellbezirken vertheilten ohne Beſtell
geld und Poſtproviſion an die Poſt abzuliefern wiewohl ſie es
von den Empfängern der Zeitungen einzogen Henze ſoll außer
dem noch Geſchenke angenommen und einen Brief unterdrückt
haben Jenes unbefugte Nebengewerbe ſollen die Angeklagten von
1880 bis 1892 betrieben haben nachdem es zuvor ſchon ſeit 1871
von damaligen Briefträgern gehandhabt worden war ohne daß es
zur Kenntniß der Poſtverwaltung gekommen Schmeil Schuldt
und Kurtz erklärten durch Henze an den ſie vom Poſtverwalter
behufs Unterweiſung in der Handhabung des Zeitungsbeſtellens
gewieſen worden die nöthige Belehrung über die Sache erhalten
zu haben Schmeil war 1881 eingetreten jedoch erſt ſpäter 1882
mit Einziehen von Abonnementsgeldern betraut worden Henze
habe ihm geſagt der Zörbiger Bote werde bei Huſter beſtellt
bezahlt abgeholt und dann an die Abonnenten beſorgt die ſelbſt
verſtändlich den Vierteljahrsbetrag vorausbezahlten Henze habe
auch erklärt das Beſtellgeld werde unter die Landbriefträger ge
theilt ſo ſei es ſchon früher üblich geweſen Letzteres habe er
Schmeil für wahr und die auf jene Weiſe betriebene

Zeitungsbeförderungfür erlaubt gehalten Jm Jahre
1889 ſei er aber Schmeil zur Erkenntniß gekommen doch wohl
etwas Unrechtes gethan zu haben Als er ſeine Bedenken zu
Henze geäußert habe dieſer ihn beruhigt und geſagt Die Poſt
weiß es Seinen Antheil am Gewinn aus erwähntem Geſchäft
im Laufe der Jahre gab Schmeil auf etwa 50 M an Die Ein
nahmebücher in welche die fraglichen Zeitungs Abonnements nicht
eingetragen worden waren ſeien jährlich von der Poſtverwaltung
revidirt worden aber nie ſei eine Rüge erfolgt Jene Zeitungen

hätten die Landbriefträger in ein Privatbuch eingetragen Die
DienſtJnſtruktion genau zu ſtudiren habe er nicht für nöthig
erachtet denn in dem Zeitraum von 10 Jahren habe ihn niemand
darauf aufmerkſam gemacht Henze gab an die Einrichtung mit
dem Beſorgen des Zörbiger Boten vom früheren Landbriefträger
Bunge übertragen erhalten und die Sache ebenſo fortgeſetzt zu
haben Bunge iſt 1886 abgegangen und inzwiſchen verſtorben
nach Bunge hatte Henze die Beſtellung jener Zeitung allein über
nommen Bunge habe ihn angelernt Daß Huſter Vortheil bei
ſolcher Art Abonnement gehabt durch Erſparen von je 24 bezw34 Pfge will Henze nicht gewußt haben Kleine Geldgeſchenke

ſeien nur ſogen Trinkgelder geweſen die ihm Huſter gelegentlich
in einer Gaſtwirthſchaft zuweilen im Betrage von 50 Pfge gegeben
jedoch nicht etwa um ihn zu beſtechen ſondern als nicht un
gewöhnliche auch von anderen Geſchäftsleuten geübte Zuwendung
Mit der Briefunterdrückung verhalte es ſich ſo daß er einen ihm
von einem unrichtigen Adreſſaten eröffnet zurückgegebenen Brief
nicht an die Poſt abgeliefert habe ohne ſich dabei etwas Unrechtes
gedacht zu haben Schuldt 1890 angetreten erklärte von Henze
die Zörbiger Boten bekommen zu haben ſein Gewinnantheil
habe 17,50 M betragen Auf Vorhalt an Henze habe dieſer
geſagt Das iſt nicht ſchlimm die auf der Poſt werden es ſchon
wiſſen An Beſtellungen auf den Zörbiger Boten habe er nur
ein Abonnement aufgenommen Kurz iſt ſeit 1886 bis 31 März
1890 Landbriefträger in Zörbig geweſen er will nur
einen Zettel mit ÄAbonnentennamen und 30 40 M Gewinn
antheil bekommen haben manchmal auch extra von Henze
50 oder 75 Pf was er für Trinkgelder angeſehen Aus alledem
war unſchwer zu entnehmen daß Henze der Leiter des
Unternehmens geweſen in der Nachfolge des verſtorbenen
Bunge Der Poſt Inſpektor Löſche Zörbig Zeuge und Sach
verſtändiger bekundete wie 1892 durch Anzeige ſeitens des Poſt
verwalters der zufällig die Beförderung eines Zeitungs Packetes
auf dem Omnibus entdeckte das ganze Treiben bekannt geworden
ſei Buchdruckereibeſitzer Huſter gab daſſelbe an wie früber daß
er Henze ſozuſagen als Groß Abonnenten betrachtet und ſich
um weiteres nicht gekümmert habe Henze habe auf 40 60 Exem
plare des Zörbiger Boten abonnirt mit anderen Briefträgern
habe er der Zeuge nichts zu thun gehabt Beſtechung habe er
nie verübt ſondern nur hin und wieder einmal 50 Pf Trinkgeld
an Henze gegeben wie dies ſeitens der Geſchäftsleute üblich
Zeuge Huſſer wurde vereidigt Von anderen Zeugen brauchten
blos einige der Abonnenten und einer von Huſter s Leuten ver
nommen zu werden die im weſentlichen den Sachverhalt be
ſtätigten ohne neue Punkte hinzufügen zu können Betreffs des
unterdrückten Briefes ergab ſich daß derſelbe uneröffnet an
Henze zurückgegeben von dieſem bei dem er gefunden worden
alſo jedenfalls geöffnet worden war Die Schuldfragen bezogen
ſich auf Unterſchlagung amtlicher Gelder in Verbindung mit dem
Verbrechen der darauf gerichteten unrichtigen Bücherführung die
Nebenfragen auf mildernde Umſtände Aber der Staatsanwalt
erachtete für nöthig noch die Fragen betreffs Beihilfe bezw
Mitthäterſchaft hinſichtlich jedes Angeklagten in Betracht zu
ziehen was nach Widerſpruch eines der Vertheidiger vom
Gerichtshof genehmigt wurde Der nun umfänglich werdenden
Frageſtellung wegen mußte die Sitzung um 1 Uhr abgebrochen
und auf 4 Uhr vertagt werden

Nach Wiederaufnahme der Sitzung formulirte der Staats
anwalt 42 Schuldfragen die Vertbeidiger plaidirten auf Frei
ſprechung Die Geſchworenen beriethen Stunde und ver
neinten die Schuldfragen mit Ausnahme der Frage betreffs
des Vergehens der Unterdrückung eines Briefes im Amte ſeitens
des Angeklagten Henze Hierfür wurde derſelbe dem Strafantrage
gemäß zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt der niedrigſt zu
läſſigen Strafe für ſolchen Fall Die anderen drei Angeklagten
wurden freigeſprochen

8 Leipzig 11 Jan Auktionscigarren Vom Land
gericht wurde nach dreitägiger Verhandlung der Agent
Liebold zu 2 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt welcher verſchiedene Schwindeleien ausgeübt und u a
ſich zu Auktionsz wecken Cigarren hatte anfertigen laſſen
pro 1000 zu 14 M incluſive aller Speſen Von dieſen

Havannas hat L 65,000 Stück herſtellen und zum Preiſe
von 19 M pro Tauſend verſteigern laſſen Wie mancher mag
da Keglanvt haben daß er ein gutes Geſchäft in der Aunktion
machte

in geſchmackvoller Ordnung gruppirt in das Schlafzimmer
wollten wir nicht hineinſehen ein beſonderes Zimmer diente
noch als Wohnzimmer für einen Knecht Es war offenbar ein
junges Ehepaar das hier hauſte die Farm nicht groß 30
Acker ſo behanptete die junge Frau aber alles machte einen
anz guten Eindruck in kleinen Bauernhäuſern bei uns in

eutſchland würde es wohl kaum beſſer ausſehen als hier in
dem Jndianer Wigwam

Später machten wir noch einmal bei einer größeren Farm
Halt Ein etwa 60 Jahre alter weißbärtiger Jndianer tränkte
ein ſchönes junges Pferd und gab uns bereitwillig auf alle
Fragen Auskunft Er hatte ſich nach und nach eine große
Farm zuſammengearbeitet zum Theil gekauft zum Theil durch
Rodung im Walde gewonnen Er bezifferte ſein Eigenthum
ſtolz anf 160 Acker etwa 65 Hektar hatte 14 Pferde und eins
davon ließ er in einer benachbarten Stadt zum Rennen trai
niren es ſeien ihm bereits mehr als 1000 Dollars dafür ge
boten Kühe hielt er den Neigungen ſeiner Stammesgenoſſen
entſprechend nur für ſeinen eigenen Gebrauch nicht als business
wie er hinzufügte obwohl die Milch in der nahen Stadt gut
bezahlt wird

Sein S war ein ſtattliches zweiſtöckiges Gebände ſaubere
weiße Gardinen zierten die Fenſter und auf der offenen
Veranda war der Kaffeetiſch gedeckt mit glänzend weißem Da
maſt und gutem Porzellan Schöne weit ausgedehnte Obſt
pflanzungen und üppige Weiden ſchloſſen ſich an den Hof an
und mancher deutſche Großbauer hätte dieſe Rothhaut um
ihre behagliche Exiſtenz beneiden können

Das war alſo aus den wilden Tuscaroras geworden die
noch vor hundert Jahren jede friedliche Arbeit verabſcheuten
keinen anderen Beſitz kannten als ihre Waffen und Pferde
nichts anderes erſtrebten als in ihren Jagdgründen dem Hirſch
und Elenthier nachzuſtellen und dem rauſchenden Waſſer des
Niagara ihre Fiſchnahrnng zu entnehmen

Wo früher die Zahl der Skalpe die der Krieger erbeutet
wo allein die Kraft und Gewandtheit ſeines Körpers ihm Ehre
und Anſehen in ſeinem Stamme verſchafften da mißt und
wägt man heute auch unter ihnen die Größe ſeiner Farm und
ſeines Beſitzes auch bei ihnen ſind durch Fleiß und Tüchtig
keit Standes und Vermögensunterſchiede entſtanden und reich
und arm beſteht nebeneinander

Freilich hindert das geſetzliche Verbot des Landverkaufs an
NichtJndianer hindert das ſtrenge Verbot des Schnaps
Verkaufes und das Vorhandenſein großer bisher noch un

benutzter im Stammes Eigenthum befindlicher Wald und
Weideländereien das Herabſinken der Läſſigen und Trägen zum
Proletarier aber daß auch unter dieſen Naturkindern die erſt
vor kurzem erwachte Liebe zum Eigenthum und Beſitz bereits
ſo weitgehende ſoziale Unterſchiede gezeitigt hatte nahm mich
doch wunder

An einem Kirchhofe auf dem aus üppigem Graswuchs zahl
reiche obeliskenartige Grabdenkmäler hervorragten konnte ich
der Verſuchung nicht widerſtehen über den Zaun zu klettern
und die Jnſchriften zu ſtudiren

Sie waren alle engliſch meiſt mit Hinweiſen auf Bibel
ſtellen Geburts und Sterbejahr der hier Ruhenden ver
zeichnet Ein beſonderes großes Denkmal war einem Häuptling
geſetzt W Crew dem Grand Sachem of the Tuscarora
Nation of the Indians who died 1857 62 years old uſw
Eine lange Jnſchrift zählte alle ſeine Verdienſte auf rühmte
von ihm daß er viele Jahre Stammeshäuptling geweſen ein
rechtſchaffener Mann ein guter Bürger ein braver Ehemann
ein guter Vater ſeiner Kinder uſw

Ob ſich die Urgroßväter dieſes Oberhauptes der Tuscarora
Nation nicht im Grabe umdrehen würden wenn man ihnen
den Jnhalt dieſer Grabſchrift verdolmetſchte ob ſie ihn den
braven Bürger den rechtſchaffenen Mann wohl als würdigen
Sprößling ihres Stammes in den ewigen Jagdgründen auf

n würden wenn er mit dieſer Empfehlung zu ihnen
äme

Zum Schluß ſahen wir noch ein Stückchen wilden Jndianer
lebens denn plötzlich ſtürzte mit lautem Jihuii eine Schaar
federgeſchmückter Jndianerjungen an uns vorüber formirte
ſich um ein ſchnell ren Lagerfeuer und begann ſeinen
Kriegstanz dabei leichte Flinten in die Luft feuernd und
fürchterlich ſchreiend Erſt als wir ſie durch einen alten Jn
dianer bitten ließen näher zu kommen und ihnen ein Quartir
gleich 1 M verſprachen kamen ſie näher und zeigten ihre
rußgeſchwärzten Geſichter und zum Theil noch alten echten
Federputz Sie ſpielt en Jndianer wie unſere Schuljungen esnach begeiſternder Lektüre des Lederſuruwp wohl auch thun

Auch für ſie ſind die Großthaten ihrer Vorfahren wohl nur
noch ſagenhafte Exinnerungen möglicherweiſe ſchöpfen ſie ſchon
aus denſelben Quellen wie unſere Kinder denn die Jndianer

r ſoll gerade in dieſen Jndianerſtämmen reichen Abſatz
finden

Sic transit gloria mundi
Prof Dr H Paaſche

Probiuzial Nachrichten
11 Jan Straßenbahn Die Entwickelung desbieſigen Stra nun eher hat die don e nicht eifautNaumbur

die man geſtützt auf umfaſſende ſtatiſtiſche Ermittelungen und fach
männiſche Anſchläge geglaubt hatte hegen zu dürfen Trotz der
ſelbſtloſen Hingabe ſo ſchreibt heute das Kreisblatt, mit der die
Begründer des Unternehmens ſi ſeiner Leitung und Aus
eſtaltung gewidmet haben ſind ſie doch genöthigt geweſen denehe für Auswärtige auf 15 Pfg zu erhöhen während den
ieſigen Einwohnern der alte billige Preis von 10 Pfg weiter

zugebilligt bleibt wenn ſie ſich entſchließen eine Abonnements
karte auf 10 Fahrten zu löſen Jnfolge mancherlei unvorher
geſehener Hinderniſſe im Bau und nachträglicher Schwierigkeiten
im erſten Betriebe hat das urſprüngliche Anlagekapital nicht zum
Bau gereicht und da auf die nachbewilligte Erweiterungsſumme
von 40,000 M zunächſt erſt 8000 M untergebracht ſind ſo hat die
Direktion die Stadtbehörden um ein unverzinsliches Darlehn von
10,000 M gebeten das ehemöglichſt aus den Erträgniſſen des
Unternehmens erſtattet werden ſoll Ferner wird an die Stadt
behörden die Bitte gerichtet der Geſellſchaft die für Pflaſter
arbeiten noch geforderten 6200 M zu erlaſſen

S Bad Köſen 11 Jan Neue Kunſtſtraße Brücken
bau Die Kreischauſſee von hier nach Großheringen iſt bis zur
Fähre Lengefeld fertiggeſtellt Ebenſo iſt es gelungen die Strom
pfeiler der im Chauſſeezuge befindlichen Brücke zwiſchen Saaleck
und Lengefeld ſowie mehrere Landpfeiler bis zur Gewölbehöhe
noch vor Winter zu vollenden ungeachtet der ganz ungewöhn
lichen Schwierigkeiten welche die Beſchaffenheit des Untergrundes
entgegenſtellte Die Bauten ſind unter der thatkräftig regen
Oberleitung des Bauraths Roſe aus Weißenfels und der Special
ausführung des Regierungsbauführers Stichling zu dieſem
erwünſchten frühzeitigen Ziele gefördert worden Gerade der
intereſſanteſte Theil des ſchönen Saalthales wird durch dieſe
S auch für den Wagen verkehr nunmehr nutzbar
gemacht

P Bad Schmiedeberg 11 Jan Eiſenbahn Pretzſch
Eilenbux g Von Hrn Fabrikant R Frohne war vor einiger
Zeit an die Eiſenbahn Direktion Erfurt über den jeweiligen
Stand der Pretzſch Eilenburger Bahnbauſache angefragt worauf
von der Direktion der Beſcheid einging alle für die Bau
ausführung der Bahn nothwendigen Vorarbeiten ſeien vollendet
und mit dem Grunderwerb könne jetzt We rer werden Weiter
iſt in dem Schriftſtücke ausgeführt
verhandlungen nicht auf Schwierigkeiten ſtoßen werde ſoweit
ſich jetzt überſehen läßt dem Beginn des Baues im nächſten
Frühjahr nichts mehr im Wege ſtehen Schon im Herbſt waren
die von der Bahnlinie berührten Grundbeſitzer vor die Frage
geſtellt ob ſie die betr Landſtreifen wieder beſtellen ſollen das
gleiche kann ſich zum Frühjahr leicht noch einmal wiederholen
wenn nicht bald Beſtimmtes in der Sache entſchieden wird Jn
den königlichen Forſten iſt bereits im v J
ganzen Breite von 40 m durchgeforſtet mit welcher Arbeit man
gegenwärtig auch in
Gange iſt

enn die Grunderwerbs

die Linie auf der

der hieſigen Kommunalwaldung im

D Suhl 12 Jan Schlachthaus Jm Jahre 1893 ſind
im hieſigen ſtädtiſchen Schlachthanſe 1349 Stück Großvieh 1892
1056 2604 Kälber 2387 2427 Hammel 1756 112 Ziegen 89
3006 Schweine 2593
1058 zuſammen 10,516 Stück 1540 mehr als 1892 geſchlachtet

worden
geſchrittenen Maße trächtig
beſeitigt worden Die ausgeſchlachtete Fleiſchmenge 10 Proz des
Gewichts für verwerthete Organe mitgerechnet wird auf 13,197
Centner 659,850 kg angegeben ſo daß ſich der Fleiſchkonſum

49 Pferde 37 und 969 Zziegenlämmer

Von den 809 geſchlachteten Kühen waren 61 im vor
Die 61 ungeborenen Kälber ſind

hieſiger Stadt in 1893 auf ca 60 kg pro Kopf ſtellt

Pakanzenliſte für Militär Anwärter Erledigte Stellen
im Bezirke des vierten Armeecorps 1 März 1894 Kalbe a
Magiſtrat Bureau Aſſiſtent 10 0 M das Gehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren die
vier erſſen male um je 150 M und demnächſt um je 100 M vis zum Höchſt
betrage von 1800 M nach 30 Jahren Sofort Oſter wieck a Amts
gericht Lohuſchreiber 5 bis 8 Pf Schreiblohn für die Seite 1 März 189
Stadt Sachfa Polizeiverwaltung reſp Magiſtrat Poltzeiſergeant und Voll
ziehnngsbeamter 700 M Echalt 50 M Kleidergelder freie Wohnung Brenn
material und etwa 60 M Nedeneinnahmen

Vermiſchtes
Herr Dowe und ſein Panzernugsverfahren Wie andere

Blatter hatten wir über die angebliche Ausſichtsloſig
keit der Dowe ſchen r eieni Zeilen gebracht Jetzt
ſendet uns Herr Dowe ein Schreiben aus Berlin natürlich be
ruft er ſich nicht gleich auf den 8 11 ſondern vornehm und be
ſcheiden theilt er der Saale Ztg folgendes mit das wir mit
Vergnügen unſeren Leſern unterbreiten

Berlin den 11 Januar 1894
Geehrte Redaktion

Meine Erfindung iſt ſeit Anbeginn Gegenſtand des öffent
lichen Jntereſſes und werden fortdauernd Mittheilungen über
meine kugelſichere Panzerung von unberufener Seite gebracht
Neuerdings iſt ſogar publizirt worden daß die Panzerung den
an ſie geſtellten Erwartungen nicht entſprochen hat die Proben
ſollten abgeſchloſſen ſein und dem Panzer diejenigen Eigen
ſchaften fehlen die eine Verwendung bei der Armee ermöglichen

Einzig richtig iſt daß ich mit meiner Panzerung ſtändig be
ſchäfiigt bin und neuerdings eine wichtige Erfindung hinzu
gekommen iſt Meine Panzerung hat dem Kriegsminiſterium
bis dato nicht vorgelegen Die Gründe zu dieſer dem nicht
Eingeweihten auffälligen Weigerung meinerſeits ſind dem
Kriegsminiſterium ſeiner Zeit unterbreitet worden Jch hatte
hierzu ganz beſondere Urſachen Die Patentgeſellſchaft welche
ſich mir aufgedrängt hatte wollte ihr Ausbeutungsſyſtem auch
auf mich anwenden Es iſt ihr dies aber endſchließlich nur
theilweiſe geglückt und konnte ich meine Erfindung noch glücklich

zurückhalten aAlle neueren Mittheilungen obiger Art ſind leere Gerüchte
einfach aus dem Grunde weil Thatſächliches nux mein Patent
anwalt C Mayner Verwer in Berlin mittheilen kann der
einzig und allein in die Sache eingeweiht iſt

Hochachtungsvoll
H Dowe

Ein Piſtolenduell gab es wieder einmal im Grunewald
bei Berlin Beide Gegner Studenten wurden dabei verwundet
Der eine von ihnen der den erſten Schuß hatte raffte noch ein
mal obgleich ſchon verwundet alle Kräfte zuſammen und drückte
los den andern ebenfalls verwundend Die Namen der Parteien
ſind noch nicht feitgeſtellt Und was wird das Motiv geweſen
ſein Sollte es nicht auch hier heißen Soviel Lärm um einen
Eierkuchen

Bei Mutter Bombe ein Berliner Notturno Die ob
dachloſen Originale bilden eine eigene Species unter den Volks
typen Berlins Es finden ſich darunter viele die früher beſſere
Tage geſehen und auf einer Bildungsſtufe ſtanden welche zu der
Umgangsart ihrer jetzigen Genoſſen einen kraſſen Kontraſt bildet
Solche Originale ſind z B der ScheitelWilhelm welcher ſogar
einige Semeſter Jura hinter ſich allerdings weit hinter ſich hat
und der jetzt bei Mutter Bombe, im Hotel zum Sonnenauf
gang einem ünterſchlupf Lichtſcheuer in einem Vororte zu
den Stammgäſten zählt und dort nächtlicherweile ſeine Sprech
ſtunden abhält Dieſe Mutter Bombe iſt ebenfalls eine ſolche
efallene Größe Jhreen Geſichtszügen nach muß ſie früher nichthählich geweſen ſein jetzt leuchtet allerdings der blänlichroth
len Abglanz verſchiedener Nordlichter durch die ehemals
F ngeſchminkten Wangen und die ſchwerfällig gewordenen Beine
n r Männerſtefeln laſſen nicht mehr ghnen daß ſie einſt
Piff Paff Trulala mit großem Erfolg zu ſingen und zu kanzen

verſtanden Die Primadonna jenes Aſyls für gänzlich Obdachloſe



r
chweſtern 3 Tanten 2 Onkel

iſt jedoch die LumpenSuſanne, einen Brünette von etwa 30
Jahren die noch vor einem Decennium der Stolz und die Zug
kraft mancher hrgen Spezialitätenbühne war und deren Stimme
gleich ihrem Wuchſe nicht übel war Sie ſingt auch jetzt noch
aber der Matroſen Gottlieb ihr heutiger Anbeter ſagt immer
u ihr Suſe dein Jejröhle berauſcht mir wie Waſſer
ine merkwürdige Partnerin hat Suſanne in der dort auch ab

und zu verkehrenden MüllHedwig gefunden welche mit Lampe
dem z ein feſtes Verhältniß unterhält Letztere beiden

elfen ſich bei Tage mit Topfreparaturen und abends mit einer
einen quiekenden Drehorgel durch mit welcher Lampe die
Krüppelbrücke an der Friedrichſtraßen und SchiffbauerdammEce bevölkert während Hedwig in Wachsſtreichhölzern macht

8 den weiteren Kunden der Mutter Bombe gehören noch das
lotzauge und der Vienenpeter zwei Veteranen der Rück

compagnie welche außerdem alle nur einigermaßen krnifflichen
Paragraphen des Strafgeſetzbuches rück und vorwärts abgeſeſſen
haben Dabei geht es aber bei Mutter Bombe ziemlich harmlos
und gemüthlich oft ſogar luſtig zu beſonders wenn der eine oder
der andere jener Genoſſenſchaft auf mehr oder minder ehrliche
Weiſe zu einer Flaſche Rum gelangt und dann ein gemeinſchaft
licher Grog von Lampe in dem eiſernen Schmortopf gebraut
wird Allen dieſen Originalen begegnet man oft genug auf den
Straßen Berlins auch photographirt ſind ſie ſchon auf beſonderenWunſch nun fehlt nur o daß ſie auf den weltbedeutenden
Brettern verhauptmannt werden Stoff dazu bieten ſie

Ein Stenerkurioſum Unſere Leſer entſinnen ſich wohl noch
des Falles wie im vorigen Jahre das ſcharfe Auge eines Steuer
beamten erkannt hatte daß der Magiſtrat von Liegnitz ſich
einer Steuerhinterziehung ſchuldig gemacht habe Es han
delte ſich um die Anpflanzung einer Anzahl von Tabakpflanzen
welche in den ſtädtiſchen Anlagen als Zierpflanzen Verwendung
gefunden hatten Der Steuerfiskus erachtete dieſe Anzahl für zu

roß als daß ſie hätte ſteuerfrei bleiben können während von
eiten des Magiſtrats hervorgehoben wurde die angepflanzten

Sorten Nicotina colossea N affinis und N atropurpurea ſeien
ausſchließlich als Zierpflanzen verwendet und würden im Herbſt
tets vernichtet da ihnen außerdem durch die Kultur die Eigen
ſchaften des Tabaks verloren gingen ſeien ſie der Steuerpflicht
überhaupt nicht unterworfen Jetzt iſt in dieſer Streitfrage eine
Entſcheidung gekommen Wie das vLiegnitzer Tageblatt mit
Heilt hat der Finanzminiſter die Art der Nicotina atropurpurea
für ſteuerpflchtig erklärt und die nachträgliche Einziehung des hierauf
entfallenden Steuerbetrages verfügt Für das mit 60 Pflanzen
dieſer Art beſtanden geweſene Blumenbeet beträgt die Steuer
nach dem Satze von 4,5 Pfg pro Quadratmtr 3,15 Mark und
der e ira iſt nunmehr aufgefordert worden dieſen Betrag
an die Kaſſe des Hanptſteueramts abzuführen

Auszeichnnng Die Weingroßhandlung Gebrüder Baer in
Wiesbaden erhielt in der Continentalen Export Handels Aus
ſtellung in London auf ihre vorzüglichen Rhein und Moſel
weine die Goldene Medaille

Das erſte Denkmal einer Schanuſpielerin Die Nachwelt
flicht dem Mimen keine Kränze aber weshalb ſollte ſie ihm
der auch Tauſende von Menſchen kommandirt zu Begeiſterung
weggeriſſen hat nicht ein Denkmal ſetzen Jn dem Punkte

ſpazieren wieder einmal die Weſtrheinler an der Spitze der
Denkmalbauer Frankreich errichtet ſogar einer Schauſpielerin
demnächſt ein Standbild wohl das erſte in ſeiner Art Der
Mlle Duchesnois mit ihrem wahren Namen Catherine Joſephine
Rufin wird in Saint Saulve bei Valenciennes ihrem Geburts
ort ein Standbild errichtet Die Truppe des Theéäatre frangais
dem die Duchesnois angehörte wird deshalb in Valenciennes
und Lille Vorſtellungen geben Jm Grunde Hängt dieſe
Bedenkmalung mit der jetzt wieder in Schwange beſindlichen
Napoleon Vergötternng zuſammen Die Duchesnois trat im
Auguſt 1802 unter dem Konſulat im Theéätre frangais
auf und erhielt dann in der im November eintretenden
Mlle Georges eigentlich Marguérite Weymer germaniſchen
Urſprungs eine gefährliche Nebenbuhlerin Die Duchesnois
hatte die Rolle der Erykila die Georges die der Klytämneſtra in
Jphigenia in Aulis Vor dem Thegter dann im Saal ſchließ

lich auf der Bühne ſelbſt ſchlugen ſich die Parteigänger der beiden
Schauſpielerinnen Georgiens und Carcaſſiens und zerſchlugen
die Bänke um die Stücke als Waffen zu gebrauchen Am andern
Tage gab es zahlreiche Zweikämpſe Selbſt in der Familie des
Erſten Konſuls tobte der Streit zu deſſen Beilegung der Miniſter
Chaptal verfügte daß beide Künſtlerinnen der Truppe des Theätre
français zugeſellt aber ihre Rollen ſtreng geſondert würden Zur
Beruhigung der Gemüther trug auch dann der mehzährige Auf
enthalt der Georges in Rußland bei Sie war bei ihrem Eintritt
in die Bühnenwelt erſt ſechzehn Jahre alt dabei blendende Schön
heit und tadellos gewachſen Sie ſpielte ſpäter in Erfurt in dem

Parterre des Rois und war noch unter dem zweiten Kaiſerreich
eine beliebte Schauſpielerin für jngendliche beſonders Pagen
Rollen Mlle Georges war eigentlich berühmter als Mille
Duchesnois die 1835 ſtarb

Eine Freiſprechung Das Zuchtpolizeigericht in Orleans
ſprach den belgiſchen Offizier Jmpens von der gegen ihn
gerichteten Anſchuldigung frei er habe im Verein mit ſeiner
Schwiegermutter ſeine Frau zu Tode martern wollen nachdem
er und ihre Mutter ſie gezwungen hatten ein Teſtament zu
ſeinen Gunſten aufzuſetzen Vorher hatte der Staats anwalt
ger der jungen Frau geſagt Sie hatten recht nicht länger

hren Mann mit Jhrer Mutter theilen zu wollen und bei Jhrer
amilie Schutz zu ſuchen Sie ſind des Gehorſams gegen den

einen und jeder Ehrfurcht gegen Jhre Mutter entbunden aber
önnen Sie dieſer eine verächtliche Verzeihung Alle anſtändigen
ente haben ſie gerichtet
Eugliſche Wohlthätigkeit Der großartige Fonds welcher

um Beſten der Hinterbliebenen der bei dem Untergänge des
anzerſchiffes Victoria verunglückten Seelente im ganzen

britiſchen Reiche geſammelt wurde iſt jetzt zur Vertheilnng ge
langt Die ausgeſetzten Penſionen richten ſich nach dem Range
der Umgekommenen Die Wiltwe eines Flottenzahlmeiſters er
hält 53 Pfd Sterl jährlich iedes ihrer Kinder 16 Pfd Sterl
die Wittwe eines gewöhnlichen Matroſen 9 Pfd Sterl 2 Sh
jährlich jedes ihrer Kinder 2 Pfd Sterl 12 Sh Dieſe Penſion
hat jedoch mit der Staatspenſion nichts zu ſchaffen Die Staats
penſion iſt um ein Dritttheil bis um die Hälfte höher als die
angegebene Wittwen die keine Kinder haben und ihren Unter
halt ſelbſt verdienen ſollen aus dem Fonds 6 Pfd Sterl 6 Sh
bekommen Jn einigen Fällen ſoll eine einmalige Zahlung er

Von der Sammlung profitiren 88 Wittwen 151 Kinder
1 Pflegemutter 1 Großvater

1 Großmutter 120 Väter und Mütter

Eegzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Wien 12 Jan In der geſtrigen Verſammlung der öſter

reichiſchen Volkswirthe hierſelbſt plgidirte der preußiſche
Abgeordnete Arendt für die Doppelwähru ug der öſter
reichiſche Abgeordnete Huß ſekundirte ihm und behauptete
die Goldwährung werde keinen Beſtand haben Der preußiſche
Abgeordnete Dr Rudolf Meyer trat gleichfalls in die Debatte
ein und erklärte die Goldwährung ſei nur ein künſtliches
Prodnkt und könne daher niemals gelingen

Budapeſt 12 Jan Wie die Morgenblätter melden
richtete der Abgeordnete Helfy eine Frage nach Turin wegen
des Befindens Koſſuth s er erhielt vom Arzt deſſelben ein
Telegramm wonach das Vefinden Koſſuth s ſich gebeſſert hat

Brünn 12 Jan Jm Landtage beantragten die Jung
Tſchechen die Regierung aufzufordern den Ausnahme Zu

r Amts Sä gs zelg sS SNamen Wohnort gericht S 3 Se
Pfannschmidi Wenz Aschers Aschers

leben leben 1 3 26 1 21 3P Gaertner Buchbälr i
Fa König Gaertner Berlin Berlin 1 10 3 20 1 4B Michaelis Kfm Gülzow Kammin 1 3 2 93A Strauss Kfm Leipzig Leipzig 1 2 26 1 19 2Ferd Halbach Kfm Lennep Lennep 1 20 2 2 3

H Schied Kſm i Fa Naum Naum
Robert Bose Nachk burg 8 burg S 1 46 2 2 3M Behrendt Kſm Rostock Rostock 1 2 2 13 2J Hoehne geb Meinecke
Handelsfrau Halle S Halle S 10 1 3 2 13 3

H W Th H Loesch
Kfm Inh d Fa W
H Loesch Co Halle S Halle 8 110 1 3 2 113 3

Stottin 12 Jan

Jan 39,10 do do per April do do per Alai
32,00 per Jan 31,89 per Ayril Mai 32,50

Posen 12 Jan Spiritus loco ohne Fuses 50er 49,90 do loco
vhne Fass 7Cer 30,50 Niedriger

Paris 12 Jan Anlfangsbericht Spiritus ruhig per Jan
35,25 per Febr 35,60 per März April 35,75

Herbst

warrants 52 sh 20 d Stetig

Grundmuster
per April 3,47
per Aug 3,60 per Sept 3,62
Umsatz 25,000 kg

American good ordin

z low middling 42 5 55 19 59 middling W Smooth fair800d middling SLood fair 45 middling fair 4 h B G Broach good LPernam fair 4 ne 47 eu good fair 42 Dhollerah od 32/Ceara tair P San fall 7 eg00d fair 4 ine 4 10Egyptian brown fair e Homra fair Se9 tgood fair 5 fullygood 3I 97 7 5 97 fine a 17 e a 4Peru rough fair Seinde good fair
9 u 00d fair uBengal fully good B719 55 fine 6 19 ine 3moder rough fair 4

66 her Febr 67 per März 68/, per Ala 707/, Kattee Rio Nr 7

eovndlos 2 Mais New pr Jan 412, pr Febr 42 per Mai 44
Mehl Spring elears 2,85 Getreidetraeht nach Liverpool
Schmalz loco 8,55 do Kohe Brothers 8,95 Kaktfk Petroleum
Slandard
delphia

Der Antrag wurde vom
Landeshauptmann überhaupt nicht zur Berathung zugelaſſen
ſtand in Prag ſofort aufzuheben

Lemberg 12 Jan An den Straßenecken Lemberg s er
ſchienen geſtern Plakate mit der Drohung der Landtag
werde in die Luft geſprengt werden Das Landtags
gebäude wird vorſichtshalber bewacht

Petersburg 12 Jan Der petersburger Korreſpondent der
Kölniſchen Ztg meldet das Gerücht daß der Haus miniſter

Graf Woronzoff Daſchkoff in Ungnade gefallen ſei nach
dem vorher Berichte über angebliche Unterſchleife vorausgeſchickt
waren ſei unbegründet

Handel Gewerbe und Verkehr
Versicherung gegen Kursyerlust Das Bankhaus

Karl Neuburger in Berlin Französische Strasse 13 veröffent
licht auch in diesem Jahre unter dem Titel Kalender für die Ver
sicherung gegen Kursverlust eine Tabelle aller derjenigen Werthpapiere
die im Laufe des Jahres mit Verlust zur Ziehung gelangen und von
demselben gegen diesen Kursverlust in Versicherung genommen werden
In dem Kalender wird die Versicherung gegen Kursverlust eingehend er
läutert auch sind zur Orientirung über die ungeführen Kosten der Ver
sicherung bei jedem Papiere diejenigen Prämien angegeben zu denen
im Jahre 1893 versichert wurde Der Kalender wird gratis und franco
üversaudt

Wie der Frankf Ztg aus New Vork gemeldet wird beschloss
h der Louis vilie Bahn Keine Pividende zuzahlen

Zahlungs Binstellungen

Wanren und Froduktenbertehte
Getvei el e

Breslau 12 Jan Roggen per Jan 123,90 per April per Mai

133,00 bis 140 0 per
ioco still 117
Pomm Muler loco

Weizen loco still
per Mal Juni 146,50 Koggen

122 t April AMai 127,00 per Mai Juni 128,00
140 14

Wien 12 Jan Weizen per Frühjahr 7,66 Gd 7,68 Br per Mai
Juni 7,70 Gd 7,72 Br per Herbst 7,87 Gd 7,85 Br Koggen er

April Mai 145,09

brühjahr 6,37 Gd 6,89 Br per Mni Juni 6,48 Gd 50 Br IIaker
per Krühjahr 6,91 Gd 93 Br

Pest 22 Jan Weizen ruhig per Frühjahr 7,59 Gd 7,50 Br
per Herbst 7,69 Od 7,70 Br Hater per Frühjahr 6,72 Gd 74 Br

Amsterdam 123 Yan Weizen anf Termine flau per
März 155 per Mai 1566 Roggen loco geschäſtslos do auf Termine
wiedriger per SXlärz 111 per Mai 111

Kafte e
Hamburg 12 Jan Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Kaffee god average Sautos pr Jan 83 pr März 82 pr ALvi 81
pr Sept 78 Behauptet

Uav e re 12 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der ITanburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good averagge Santos per
Jan 103,75 pr März 103,00 r Mai 10,60 Hehauptet

Spirxitus
Breslau 12 Jan Spiritus per 100 100 exel 50 B Voer

branehsabgaben per Jan 49,49 do do 70 BI Verbrauchsabgaben per

Stetlin 12 Jan vpiritus loco still mit 70 M Koneumseteuer

per AMai August 36,75

Petroleum
B8tettin 12 Jan loco 00Bremen 12 Jan Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Oftirielle Nourung der Bremer Petroleum Börse Fass zollfrei Stetig
Loco 5,05 Br

HRülsenfrüchte
Wien 12 Jan BMuis per AMlui Juni 27 9d 5,29 Br
Pest 12 Jan nis per dai um 4,90 Gd 4,91 Br

Oelsaaten Oele TFettwaaren
Breslau 12 Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
8Stettin 12 Jan Kühböl loco unverändl per Jan 46,00 per April

Mi ni 46,20
Kköln 12 Jan Rüböl loeo 51,0 per Mai 49,50
Paris 12 Jan Anfangsber Küböl behauptet per Jan

per Pebr 55,00 per März April 55 25 per MAärz um 55,00
Amsterdam 12 Jun Rüböl loco 25 per Mai 24

54 56

per

Metalle
Glasgow 12 Jan Anfangabericht Roheisen Mixed numuers

Wolle Baumwolle
12 Jan Kammezeng Terminhaudel Ia PVlatu

per Jan 3,42 per Febr 3,42 pr März 3,45
per Mai 3,60 per Juni 3,55 per Juli ,57

per Okt 3,65 per Nov 3,65

Leipeaig

Liverpool 11 Jan
Offizielle Notirungen

Peru moder good fair S

FProduktenbörse a2u New VTorx
am 11 Jan Telegr

Rot her Winterweizen loco 675 Rother Weizen pr Jan

8 do por Febr 16,72 per April 26,25 Zu oker Fair retining Mns

white in New Vork 6,156 do
10 Gd Rohes Petroleum in New PTork 6,00 do

Pipeline Certificates pr Jan 79 ruhig Baum wolle in Now Vork
8 do in New Orlenns 79 Kupfer 10,25

Weizen eröffnete schwach uud fiel den ganzen Tag infolge Realisi
rungen und unerwartet ungünstige Kabelberichte Sehluss schwach

h ais fallend den ganzen Tag mit wenigen Renktionen infolge Reali
srungen und Zunahme der Ankunfte im Ivmnern Senluss schwach

Standard white in Phila

Produktenbörse zu Chioago
am 11 Jan Tolegr

Weizen per Januar 61 r Mai G Mais per Jan 34

Berliner Börse vom 12 Januar
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch ühbermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt

Atosco Kurek

3 do t3 do
30 Sinatsanl 1855

3 o Landrontenbr
Div

20
7

82001

10 do

Alten burg Zeitz
Aussig Teplitz
Böhm Westb 50

6 i Graz Köllach
0 Saalbahn
0 Weimar Gera

le Werrabahn

Div
8

2 je t23

Div

Altenburg Zeitz

7 Dresdener Bank
5 Gothaer Privatb
6 Leipriger Bank
4 Sächs Bank
6 Zwiekauer

Div Ind Aktien

Fabr Aimmern

49 90 Sehldvseil

o D W M Sonder
e Geraerdäntasp u

Sohu
a

1

Jpeok short elear nomin Pork per Jan 13,20 2

Buschtehrad Lit A
do B

10 I Galisz K Ludw B

Dux Bodenb ILit A
do do B

Bank u Kredit Akt

o

8 Allg D Kr A Lpr

a Weimar B abgst

10 Cröllw Papierkabr
r

3 bDörstewitz Rattm

Stier Vorz A
W

12 Germania Sehw

Hallesehe Str B
Ketteklbse O Akt
Kürhbisd Zuekerſb

86,956
86,950
87,30 b

92 006
100,150

66,000

190,000
600,009
181,006
214,000
224,505
104,606
125,75d20

24,750
16,00b20
52,000

Risenb St AKt
175,000

175,000
136,00
111000
130,006
115,506
120,000

Pr undStamm Priov
5 Chemn Werkse M

103,600
132,000
100,000

56,500

89,508
102,2560

os,sos
100,006
68,006
1d1 ob

Lelpuiger Börse 12 Januar
Lt M3 Sachs Kent Anl 3333

1000
500

Fhlr
1100
1500
600

Eisenbstamm Akt Div

Solbrig
9 Süchs

IIartmann

9 do
In
4

do do
Oblig

do do
do
do
do

e

do Em
do do

e

Vrax Turungo

5 Lelpz Baubank
10 do Bierb Reudu

v Riebeck Co
5 Ipza Kammgarusp
10 do Malzt Schkeud
o Mansfelder Kuxe

p St M
4 Sächse Kammg Sp

asch Fab

11 S8ächs Webstuhl
Fabr Schönherr

O Thür Gasges I
Stamm Pr

7 Thür Br V Stdo St PriorLeitzer Pur u S A
Oblig

6 Westeregelu Part

32 Zuckerlab Glauzig
9 Zucekerraft Halle

o Ansl Biseubi P ObIl
4 Aussig Teplitzer

Böhm Nordbahn
Gold

Buschtehr B Ndw
Emu 1871
do 1872

Gold
Dux Bodenbaeh

1871
1874

Graz Khtlacher
do Em v 1671 u 72

Kaschau Oderberg
Prag Dux Geldc Gold

Deutseche Fonds u Staatspap Mosco Rjäsan 4 95,800
Bad Sanis Fis Anſ 154,300 Moseo Smolensk 5 103,5060Bairieeho Anieine 4 10o o00 a 33
Braunseeirv 20 Tr T ſ104 be erh bKöin Mind Pr Am 181 308 binske Bologoye 5 65,751 0

Kuss Südwesthä u 4Uamb 50 Thlr Loose 3 132,008
4 Pranskaukasische 3 682,200einiger Pvarzehan Wiener ioer 4 101 404

Oldenb 40 Thlr ILoose 128,50 Winden Onlig z
Auslkindisohe Fonds an r 1933 4 95 obBarletta 100 re Loos T 56, 106 r r z 6 104,70b20

Freiburger 15 Fr Loose 29,00 än litz t s 75,206dlailündertötire Loose 16,90b2 do r 1937 7 Zu
Mlexikaner Anl 8 Louis u S Pr rz isöu s 62,50b20

do do do do 5 60960620Oesterr 1860 er Iose 5 146,80bKumän 59/0 Anl 81 d 5 161,606 Auatolische 5 88 90
Russ Präm Anl 1664 5 170,00b2 Portug Eisenb O 1886 42,25b28

do o 1866 5 161,40b o 1839 26 00p lWerb Eis IIyp Ob A 5 69,30620lF ürkische Anleihe 1do Acdmiuistr 594,90br do Lit B 5 65,75
do 400 Fros Loos 93 50b2Uugnrische Gold A 4 101,500 Bauk Aktien

do Grundentl Ob 4 Bank d BerT Kussenv 4 127,600
Fürk Tahb R A abg S IIandels Ges 6 134,60 be

Cöln, W u Komm 5 98,100Deutsche Hypoth Pfaudbriefe Gob Goth Kredit Ges 8 9725120
Anhalt DessauerPldbr 4 102,3062 Danziger Privatbhank 7 i
D Or B IV rz 110 3 92,506 Deutselre Grundschufd 6 117,00b20

e lUeo V rz 100 3 95,100 Esscuer Kredit 7
do VI rz 1001 4 1102,500 IIIamburg IIypoth B 8 136 10bz0

Deuts Grundsech Obl 4 1101,00 be lamb Com u Disc 4 102,500
do do V VI 4 1102,30be6Königsberg Vereinsb 5 097,00beBDeuts UIyp Pldbr 4 102,70 be Leipziger un 6 I28 100

IIamb IIyp rzb à 1001 4 110,00b2 Iübecker Kommerzb 6 117,000
do unkdhb bis 19600 4 102,50b2 Nordd Grund Kredit 1 95,756

Mecklb Hyp Bank 4 1102,756
do do 3 i 91,590 Industrie AktienMeininger IIyp Pldb 4 101,400 Sdo II unkcdb bis1900 4 102,60b 6 A G f Anilinfabr 9 167,90b2

do Präm Pfäbr 4 127,90ß JArchimedes 5 75,2960Nordd Gr Cred Pfdb 4 100,50b26Bauges Berl Charlbg 7,1 790b20
Pomm Hyp B III IV do B Wilmersd G 26 1340neue rz 100 4 101,000 Bazar 10 209,000do VI b 1900 unk 4 I102,S0ba6Omuibus Gesellsehaftſieg 212,00b20
P B P I II rz 1101 5 114,000 Braunschweiger Jute 6 1121 25b46
do III V u VI rz 100 5 107,250 Butzke Mletallindustr 4 25do XIII rz 1001 4 102,75 b Charlottb Wasserwerk 10 177 00b
Pr Centrb Pfdb r 1000 4 101,800 Chem Fabr Scheringſ20 288,003

do do 1890 4 103,00 h Dessauer Gas 10 171,750
do do 3 85,75 b lbarleln Farbenfahbr 18 236,600

Pr Hp B VII XII 4 101,00b6rdmannsdort Spinu 92,008
do do XV XVIII e rn 7 57ü i Keylin Eisengunkündb bis 1900 4 1102 60 b Kurlüston mm 1547
Bisenbahu Stamm Aktien Ia Veloce Ital D 5 2563Buschtiehrader B 10 224,000 r Läm o t 72750

217 IMälzerei Wroede Al 72IIalberst Blankenb 5 106,90 h rn u lIa NMeridionni C 7 10s 90r Mlagdeburger Baubank 2al Meridional Eb T 10s 90b Nordd Eiswerte 3 65,50b2
Jura Simpl kv Westh 0 oper ort Cemnt 4 104 ob

Deutsohe Bisenb Stamm Plerdebahn Ges
Prioritäten Bresluner 7 123,000Siemens Glas Industr 11 158,50b26

Breslau Warschau 53,750 Ver Köln Kottw Pulv 11 13 4062
Dortmund Gronau B 45115,6063 Wilhelmshütte 1 53,9026
Mnrienb Aliawkaw 5 111,60 b Znekerfabr Fraustadt 0 110 000
Ostpreuss Sücdbahn 5 Ies8 10626Sontbahn S 28,75 b Berg werks u Hätten Goes
Weimar Jera 3 h r Kohlenwerke Sie

aroper Walzwerk 0 66,02b26u r e v Berzeliu s 19 119,90h2Lonsolidat Bergw G 12 166 502

Vagnar Guliz gar 5 Lonsol AMarie o 39,25620Ital Mleridionaux 7 je 105 60b2 Duxer Kohlen kon 12 1139 00beB
do AMittelmeerhb stfr 5 89,05 Gelsenkireh Gussstahl 69,750

Georg AMarien St A 5 ES8,506b2
Deuntsche Tisenb Prior Oblig do St Pr 5

Maioz Ludw 75 76 78 4 103,00B Hlarzer EKisenw konv 0
do V 1890 s do do St Pr oOstpreuss Süchbahn e HEugo Bergwerk 7 1139,90b20

Saalbahn 3 94,75 n räzlaw Steinsalzb 143,00b26Weimar Geraer 4 MNWäaltowiizer 8 1130,00b2Werrabahn 4 1100,806 Königin Alarienhütte 1 52 90bs
Bisenb Prior Obligationen Sg t t 1o7
Ital Kis Obl v St gar j 3 48,90b26 Leopoldsgrub Edderitz 3 e 89,75b2
do Mittelmeerb sifr 4 89,500 Kheinische Stahl Lit C 10 137,00b26
Lemberg Czernowizer 4 92,500Hectee Stnatshb altel 3 86,20 h Oblig V Indust u Bergw Ges

do Ergauzungsn 3 82,800 AIIg Elektr Gesellsch ſ 4 100 00b20
do Gold Pr 4 101,00ß Aschersleb Kaliwerke 5 103,006

Oesterr Lokualbahn 4 100,250 Bochumer Gussstahl
do Nordwesthahn 5 104,40bz Dessauer Gus 4 108,00b20

Süclöster Bahn Iomb 3 61,306 Dortmunder Union 5 110,20b20
do Obligationen 5 I0s,80be Gr Berl Pferdeb I u II 4 101,90b

Ungar Nordostbahn 5 Hamb Packetfahrt 4 99,80b3
do do Gold 4 h Elaurahülte 4 103 100do Eisenb Silb A 4 98,90b26 Naphta Obligationen 6 101,250

Iwangorod Dombr gar 0108 80beBNorddeutscher Lloyd 4 1100,206
Kosl Woroneseh Obl 4 94,906 Oberschl Eisen ind a
K Chark Asow Obl e 94,90 ba v Tiecle Winkler 4
Kursk Kiew 495,25 ba Westf Gruben Verein 5 100,100

4 1989,60b26Zoologischer Garten

98,006
98,006

104,006
104,006
100,400
100,400

Zt M4 Mansk Gew 18821 500 688,000
4 do 18794 do Em 1875
4 Lpz Stndtobl 1884

4 do 18763 i Altb Laudoblig 1000
3 i do do 5000

94,008

178,000
151,500
144,0060

300,006

142,25b20

160,ooB
165,000

72,000
104000

108,250
109600
127 o

102,00 b

108,000
100,70
103,900
103,926
108,906
100,70
103,408
103,408
107,750

56 900

Le100
150 508
109,900
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Inventur Ausverkauf
Damen Confertion

als Frauen Minto Jackets Radmäntel c
Die Kenntniß

Handelswiſſenſchaftlicher Fächer iſt meiſt
heut zu Tage Bedingung bei Vergebung

gut bezahlter Stellen
Ohne jede Vorkenntniſſe erhalten wie

bekannt ſeit Jahren nach den vorzüg
lichſten Methoden genau der Praxis
angepaßt Herren und Damen jeden
Alters und Standes getrennt

Gründliche Ausbildung in einf und
dopp Buchführung Korreſpondenz
Rechnen Engl Franz Stenographie Schönſchrift e Honorar
mäſzig Penſion Stellen Vermittlg
Proſpekt gratis

Carl Gieseguth
Handelslehranſtalt

alle a/S Gr Ulrichſtr 53

Regulirbarkeit

Gnſioſe Gelegenheit für jeden Vanbe
beſitzer und Bauherren

Vabriklager eisernerReguüröfen Kochöfen
auerbrandöfen

mit totaler Rauchverbrennung gen Kaiſerofen
vom Eiſenwerk Barbaroſſa Sangerhauſen ca
509 Kohlenerſparniſz und 3fach m Heiz
effekt gegen Oefen bisheriger Syſteme

verwendet werdenFeuerung r bedeutend billiger als Amerikaner und andere Dauerbraudöſen

Probeofen brennend im Geſchäftslokal
Kochheerde von Schmiedeeiſen ſowie die ſehr beliebten Guſzheerde ſämmtliche Ofen und

S Heerde zu Original Fabrik Preiſen

billigen
Preisen

EinfachſteJede Kohle ſelbſt Gruſ kann
Rauch und gernchloſe

Gröſ tes Fabriklager transportabler

Alleinige Fabrik Niederlage

Barrtels Beurks
Obere Leipzigerſtraſze 32 r

Gelegenheitskauf
Eine größere Anzahl ca 70 80 Stück

neue darunter ca 20 Stück wenig ge
brauchte ein und zweithürige

S Geldſchränkemit R Wiahiauger hat beder nd unter

früherem Koſtenpreis ſehr billig abzug

RiesslerMaſchinen u Geldſchrankfabrik

Zerbſt in Anh ad

Schutz
marke

Vnerreicht in Dinfachbeit

Otto s neuer
a

Größte Auswahl
von nennen n gebr Möbeln in
Nußbanm Mahagoni u Birke
als Vuffets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Conliffentiſche
Sopha und Ausziehtiſche Plüſch
u Rips Garnituren Trumeaux n
and Spiegel Rohrlehnen u ein S Lampenpetroleum
fache Stühle Divans Sophas
Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor S
Kleider u Küchenſchränke Eta
geren zuden billigſten Preiſen nurbei s

Friedrich Veileke
Geiſtſtraße 25

Jie ö vis ler

Construction

40,000 Maschinen
in Betrieb

G äärä eVerkaufstelle O R I
Otto s neuer Ventü Gasmotor

mit Kreuzkopfführung

Potrolean Alotbr

liegender und stehender

e 2 Medaillen m 5

Z R S Bahnhofſtr 19 ſie

Schutz
markoeNeuestes Modell K V

r und geringem Gasverbraueh

Otto s neuer
BenrigasMpr

vollständig geſahrlos
arbeitend

148 FMedaillen
und Diplome

Promvokco Zeugnisse

Kostenanschläge gratis

Vekonnkwmachung
Die Ziehung der Ulmer Geld Lotterie pung 75,000 Mk

30,000 Mk 15 000 Mk im Ganzen 3180 Geldgewinne mit 342,000 Mk findet
el am 16 Januar und folgende Tage vor Notar u Zeugen in im ſtatt

Die Verſendung der Original Looſe à 3 der Antheile z 1,50 o 151 o 9 geſchieht durch das Bankgeſchäft
PotsdamerLe 0O e S Berlin Straſie 71

et 11 vis vis St rich irwe eiprigerſe 11
Groß er
reeller Aus erkan

Wegen anhaltender Krankheit ſtelle c alle vorhandenen Waaren
bei bedentend ermäßigten Preiſen zum Ausverkauf

J günſtige Einkaufsgelegenheit zu verſchiedenen Geſchenken
Lager ſehr reichhaltig nur gute und ſolide Waaren

E Teiſcehe AhrmacherLeipzigerſtr 11 vis vis St i rge Leipzigerſtr 11
das größere Einzahlingen auch durch Giro Conto der Reſchetant entgegen e
nimmt Jeder Beſtellung müſſen für Liſte u Porto 30 beigefügt werden

Ambulatorinm für Krankheiten
der Haut und der Harnwege

Grosse Steinsirasse 77,78 I Etage Lippert sche BuchhandlungVnentgeltiche Spr eeustunde für Unbemittelte 10 Uhr
s Privatdocent Dr med E Kromayer

er rrückat,
Mein II Winter Curſus Privat Cirkel beginnt Ende d Monats im S

Etabliſſement z Roſenthal und bitte um gefällige Anmeldungen s S
Ad FVröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 IIINB Einzel Unterricht ſowie größere Aufführungen Schautänze c für

Vereine zu jeder Zeit Honorar mäßzig

Director Pf a D Pache s
kultusminiſteriell beaufſichtigte

Lehr n Erziehuns Aſelt s Jnternat
zu Laungebrück iinsbeſ Vorbereitung d Anngahmeprüf d mittleren

Poſt u Eiſenbahndienſt f d EinjährigFreiwilligen
Prüfung kaufm gewerbl u alle bürgerlichen Berufe
L Erfolge

2 April 1894 Proſpecte gratis d d Director
Heilanſtalt für Stotkerer und Stammler

befindet ſich dauernd in Halle a Wolfſtraßze 1
Jn der elben n n derartige Leidende jederzeit Aufnahme und Behand

lung finden nach bewährten Grundſätzen des Dr med Gutzmann BerlinAnſtalten och a Methode befinden ſich in vielen deutſchen
Städten und werden von der preußiſchen Regierung gewünſcht Miniſterial

beſt v J 1888 P Schmeil
o KhermCivilingenienur Halle a S Marlenstrasse I

BEleKtriüsche An lagenfür Beleuehtung und Kraftübertragung
In Vertretung der

Elektrizitäts Aqtiongeselschaft
vorm Schuckert Co Nürnberg

Erwerbung von Fhutent und Muster Schutz in allen Staaten

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle

Beſte Refrz Nene Kurſe 8 Jan n

entralheirungvaulagen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſtS Hochdruck er Ahdampf

Nederdruck Dampfheizungen

S zelnen Oefen

Warmwaſſerheizungen und combinirte Syſteme

J für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgleichen Trocken
S anlagen für gewerbliche Zwecke Dampfbäder Warmwaſſer F

bereitung 2e ſowie Ausführung von Reparaturen übernehmen

Dicker Werneburg
r tuse 5 r er 31

ſ Nöpſwers harmdancung

befindet ſich jetzt

e 2 am neuen Markt i d un
Feinster alter Rorch

LOHMANNS

RUhR

PERLEN
Albert A Gustav Lohmänn Witten a d Ruhr
1790 gegründet Höchste Auszelchnungen Gegründet 1790

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vertreter Wilh Wäüstemann,

In

M Anmnonce

eingehender Offertenbriefe

mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſionsregulirung der ein

chen
Part re

m
Annoncen Expedition

Halle a dObere Leipzigerſtroße 53 I

W Wer irgend etwas zu annonciren
hat gleichviel was übergebe ſeine

I Annouee der
Deutſchen Annoncen Expedition

in Halle
Zuverläſſiges beſtinformirtes Bureau

für ſachgemäßes Aunonciren Richtige
Wahl der geeignetſten Zeitungen
Zweckentſprechende Abfaſſung der

Schuellſte Beförderung

Die Deutſche Annoncen Expe
dition in Halle beſorgt Hypotheken
und Kaufsvermittlung von Grund
ſtücken

Wer irgend etwas zu verkaufen

ſucht findet daſelbſt ſchnell Känfer
S für alles

r Jedent der etwas zu kaufen
oder zu pachten ſucht wird jedes Ge
wünſchte ſpeſenfrei nachgewieſen

Expedition Leipzigerſtr 53 I
geöffnets Uhr Vormittagbis8Uhr Abend

J

e

4 e
3

S e Se V

28 goldene und ſilberne
Medaillen und Diplome

Spielwerlte
I 200 Stücke ſpielend mit oder

J ohne Expreſſion Mandoline Trom
J mel Glocken Himmelsſlimmen

Caſtagnetten Harfenſpiel c

Spieldoſen
J 16 Stücke ſpielend ferner Ne

ceſſaires Cigarrenſtänder Schwei
zerhäuschen Photographiealbums

Be rgpuge KaſtenBriefbeſchwerer Blumenvaſen Ci J
garrenetuis Tabaksdoſen Arbeiks

J iiſche Flaſchen Biergläſer e
J Alles mit Muſik Stets das

J Neueſte und Vorzüglichſte be
ſonders geeignet zu Weih
nachtsgeſchenken empfiehlt

H Heller Bern Schweip

Nur direkter Bezug garantirt
für Aechtheit illuſtrirte Preisliſten

J ſende ränlo

Größtes Lager aller ArtenPollcherwaaren

G Zander Gr Klausſtraße 12

51 uhwagren
beſter So Gun ſowiev zür u dung

bei Wolkerling Zhmerrſt 2

Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Hauß
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